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VereiüSDachrichten

für den Mouat Decemtjer 1854.

Herr L. Reis senber g er las nachstehende für uns sehr

intcrressante Stelle au» dem über die Sitzung der L k. geologi-

schen Reichsanstalt ara S. Dezember 1854 in der Wiener-Zeitung
vom 7. Dezember ?fr. 292 enthaltenen Bericht, den wir mit Bezug
auf die >'^otiz über das Bleibergwerk bei Pojana-Moruluj (Neu-Sinka)
in den Vereinsnachrichten der vorigen Nummer Seite 174 hier

mittheilen

:

Herr Raphael Hoffmann aus Russkberg, Mitbesitzer der

zahlreichen wichtigen Industriewerke daselbst , hatte vor einiger

Zeit ein Stück eines fnerkwürdi^en Bleierz. orkommens an die k. k.

geoloii^ische Reichsanstalt übergeben. Er entwarf selbst eine Skizze

des Vorkommens in dem Olympia-Raruser Bergbau zu Neu Sinka

unweit Fogarasch in Siebenbürgen. Der silberhaltige Blei^lanz

,

welcher dort abgebaut wird , kommt in stockförmigen Erzmitteln

zwischen Porphyr und Thonschiefer vor. Auf einem derselben fand

sich erst im Sommer 1854 ein schwärzlichgraues Bleierz, in und
mit Bleiglanz verwachsen, das in einer Lichtüamme und selbst

mit einem Zündhölzchen an'^ezündet werden konnte und dann wie

Schwefel brannte. Es wurde dies von den Bergleuten bemerkt

,

als sie ihre Lampen dem Erz zu nahe brachten. Aehnliche Vor-

kommen von Dufton in England waren früher bereits von W.
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Phillips und Professor Johnston in Edingbnrgh beschrieben wor-

den , unter dem Namen Ueberschwefelblei und geschwe-
feltes schwefelsaures Blei, welclie zugleich die Bestandtheile

ausdrücken.

Der k. k. Hauptmann Herr Carl Ritter von Hauer fand die

Varietät von Neu-Sinka zusammengesetzt aus

:

Schwefel 8.yo

Schwefelblei 39.9,

Schwefelsaurem Bleioxyd 51. ,0

Summe 1)9.9,

Der Schwefel kann leicht durch Schwefelkohlenstoff ausge-

zogen werden. Herr Seküonsrath Haidinger, der früher für das

Mineral von Dufton den specifischen Namen Johnstonit vorgeschla-

gen hatte, weist nun nach, dass dasselbe eigentlich ein Mittelglied

einer Pseudomorphosenbildun^- ausmache, die bei dem frischen

Bleiglanz beginnt und vollendet ist, wenn kein Schwefelblei

mehr übrig bleibt. Einerseits erhält man die längst von ihm selbst

und von Blum beschriebenen Pseudomorphosen von Anglesit und

Bleiglanz, andrerseits kann auch reiner Schwefel übrig bleiben,

wie bei einem Stücke in dem Museum in Göttingen, das von Hrn.

Hofrath Hausmann im Jahre 1826 Haidinger gezeigt worden war.

Dieses Stück, Eindrücke enthaltend, ursprünglich von Bleiglanz,

voll eines zarten Pulvers von gediegenem Schwefel , stammt aus

Sibirien. Im Ganzen nennt Haidinger den Vorgang der Verän-

derung anogcn, durch Oxydation hervorgebracht, während doch

wieder der Schwef'l und das schwefelsaure Bleioxyd gegeneinan-

der in dem Gegensatz des Elektropositiven Uüd Elektronegativen

stehen.

Es macht dann Herr C. Fuss auch darauf aufmerksam, dass

nach einem Vortra ;,' des Herrn Dr. Hörnes in der k. k. geologischen

Reichsanstalt wieder ein neues Verbindungsglied zwischen den Pe-

trefaktenlagern von Lapu^y, Nemesey etc. und dem Wiener Becken

in dem neuentdeckten Vorkommen von Tertiärpetrefakten bei Bel-
grad aufgefunden worden sei.

Die Vereinsbibliüthek dankt:

Dipterologische Beiträge. 2 Hefte. Separatabdrücke aus den Ver-

handlungen des zoolosfisch botanischen Vereins in Wien dem
Herrn Verfasser Dr. R. Schiner.

Als ordentliches Mitglied trat dem Vereine bei:

Herr Gymnasiallehrer Fr. Fronius in Schaessburg.

E. A. Biel/5.
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